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Was ist/ war dein Lieblingsgebäude während des Austauschsemesters? (z.B. Lieblingscafe, deine WG, 

Naturnaher Raum, Aussichtspunkt, Arbeitsplatz,  etc.)  

 

Ich war sehr überrascht mitten in Singapur ein riesiges Naturschutzgebiet zu finden. Neben den 

etlichen schön angelegten Parks in Singapur bot sich ein schöner Blick auf den Regenwald. So konnte 

ich auch ohne das Land zu verlassen etwas Natur genießen.  

 

Was hat dir das Austauschsemester persönlich gebracht?  

 

Ich konnte meine Englischkenntnisse wesentlich verbessern. Der kulturelle Austausch war sehr 

interessant, da die Austauschstudenten aus vielen Teilen der Welt kamen. Ich konnte sehr viel über 

Länder und Kulturen lernen, von denen ich woher sehr wenig wusste. 

 

Was war eine Herausforderung für dich?  

 

Das sehr tropische Klima mit der hohen Luftfeuchtigkeit war für mich und die anderen 

Austauschstudenten in Singapur sehr gewöhnungsbedürftig. Nach etwas mehr als 2 Wochen war ich 

allerdings gut an das singapurische Klima gewöhnt.  

 

Ich denke die größte Herausforderung war die Vorbereitung auf das Auslandssemester bis hin zur 

Abreise. Mit meiner Ankunft viel mir jeder Tag leichter. Die vielen neuen Eindrücke haben mich von 

meiner Erschöpfung abgelenkt. 

 



Was hättest du gerne vor dem Austauschsemester schon gewusst?  

 

Ich war denke ich gut vor meiner Abreise informiert. Alle Informationen, die ich für meine ersten 

Tage in Singapur benötigte, hatte ich bekommen. Sonstige Fragen ließen sich überwiegend 

problemlos vor Ort klären. 

Was hat dich in deinem Austauschsemester am meisten überrascht?  
 
Ich hätte vorher nie gedacht enge Freundschaften mit so vielen Studenten aus so vielen 
unterschiedlichen Ländern zu knüpfen. Ich hätte erwartet, dass ich über den Zeitraum von 
etwas mehr als vier Monaten wesentlich weniger Freundschaften knüpfe.  
 

 
 
 

 


